
 

 

 

 

     

 

 

 

22.03.2024 

 

Jahreshauptversammlung der 
Judoabteilung am 22.03.2023 um 20:00 Uhr 

im Vereinsheim des TuS Teningen 
 
 
Am 22.03.2024 lud die Judoabteilung zur jährlichen Abteilungsversammlung ein. Michael 
Schöchlin begrüßte etwas verspätet um 20.17 Uhr die anwesenden Gäste. Aufgrund von 
unvorhergesehenen Einschränkungen, musste die Versammlung von der Lechhalle, kurzfristig 
in das Vereinsheim des TuS Teningen verlegt werden. 1 Er stellte fest, dass die Einladung zur 
Abteilungsversammlung satzungsgemäß im Mitteilungsblatt der Gemeinde Teningen, im 
Emmendinger Tor, in der Badischen Zeitung und auf der Homepage des TuS Teningen 
ausgeschrieben und bekannt gemacht wurde. Zur ausgeschriebenen Tagesordnung gab es 
keine Änderungswünsche, jedoch einen Antrag. Somit ist die Versammlung Beschlussfähig mit 
einfacher Mehrheit der Anwesen den. 
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 Fitness 
Leichtathletik 

Tischtennis 
Turnen 

Judo 
 
 

Michael Schöchlin 
Abteilungsleiter 
Talmweg 2, 79364 Malterdingen 
michael.schoechlin@gmail.com 
 

Norina Sudholt 
Sport,- und Jugendwartin 
 

Katja Adler & Norina Sudholt 
Frauenbeauftragte 
 

Philipp Kaldewey 
Beisitzer 
 

Petra Schinköth 
Büro / Pressearbeit / Freizeitwartin 
In den Weihermatten 11, 79331 Teningen   
Telefon : 07641 – 3479 
Mobil :    0175 – 56 2 7713 od. WhatsApp 
Mail  :pschinkoeth@freenet.de 
          petraschinkoeth@googlemail.com             

Abteilungsleiter Michael Schöchlin 
berichtete von der TuS Vorstandschaft und 
dass seit der letzten Jahreshaupt- 
versammlung der Judoabteilung am 
24.03.2023, insgesamt 6 TuS-Vorstand-
sitzungen stattgefunden haben, welche mit 
folgenden Themen im Vereinsheim des 
TuS Teningen abgehalten wurden: 
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a. Zukunftswerkstatt Verein – wo soll der Verein in ein paar Jahren stehen 
 

b. Vorplatzpflasterung durch die Gemeinde Teningen  
 

c. Verwaltung TuS-Büro  
Durch Corona ist auch die Büroarbeit etwas „durcheinander“ geraten, so dass 
zum Jahresbeginn 2023 eine neue Bürokraft gesucht wurde. Kurzfristig wurde 
diese Arbeit von Petra Schinköth übernommen, welche die aufgelaufenen Arbei-
ten bis zur Generalversammlung erledigte, damit der Mitgliedsbeitrag eingezogen 
werden konnte. 

 

d. Erste-Hilfe-Kurs: Für alle die Interesse hatten [9 Teilnehmer der Judoabteilung] 
fand nicht nur für Trainer und Übungsleiter, am 11.03.2023 im DRK-Heim in Ten-
ingen ein Kurs statt.  Je mehr ausgebildete, bzw. trainierte Ersthelfer vor Ort sind, 
desto besser, so Michael Schöchlin. 
Seit Anfang Mai 2023 hat die Gemeinde Teningen einen Defibrillator an der Au-
ßenseite der Lechhalle angebracht, so dass dieser für alle 12/24 zugänglich ist. 

 

e. Anpassung der Gebühren für die Übungsleiter, die neu erstellte Gebührenord-
nung für Übungsleiter beginnt rückwirkend zum 01.01.2023  

 
 
 

Auch Norina Sudholt als Sportwartin, konnte auf ein sportlich, aktives Jahr zurückblicken. 
Insgesamt fanden in 2023 an 8 Terminen Kyu-Prüfungen statt (61 Prüflinge), sowie einige 
Ausbildungen, Lehrgänge und Wettkämpfe. Um einige zu nennen hat Patrick Meier seine 
Trainer-C-Ausbildung abgeschlossen, Jonas Tran & Titus Römmler haben die SAJ-Ausbildung 
abgeschlossen, Katja Adler & Leon Adler haben die Trainer-C-Ausbildung angefangen 
(Abschluss 3/24). Sportlich war 2023 auch ein besonderes, da die Judoabteilung seit 
10.12.2024, vier neue Dan-Träger hat (Philipp Kaldewey, Patrick Meier, Norina Sudholt, Leon 
Adler). Zum Jahresende 2023 hat sich Herbert Schinköth nach 50 Jahren in den Judo-
Ruhestand verabschiedet, sowie Herbert Strumberger nach über 16 Jahren, sich aus dem 
aktiven Judotraining verabschiedet hat (wird aber bei Bedarf weiterhin verfügbar sein).  
 

Das Jahr / Freizeitjahr war in 2023 ein sehr aktives, vor allem auch, was das organisatorische 
anging, berichtete die Freizeitwartin Petra Schinköth. Da das Jahr sehr Umfangreich war, kann 
alles im Jahresrückblick 2023 der Judoabteilung nachgelesen werden. Ein Dankeschön 
nochmals an Viet Tran + Team, der nach langer Coronapause das Hüttenwochenende 2023 für 
die Jugendlichen organisiert und durchgeführt hat.  
 

Zusammenfassend steht die Kasse ganz gut da, obwohl durch das 50-jährige Judojubiläum 

2022, die Kasse recht ordentlich geschmälert wurde, berichtete Kassenwartin Mechthild 

Schwan. Was der Abteilungskasse wieder zu Gute kam, ist der Jugendzuschuss der Ge-

meinde, welcher vom TuS Teningen anteilig an die Abteilungen weitergeleitet wird. Für 2023 

gab es hierfür zwei Buchungen (2022+2023), für das laufende Jahr 2024, steht diese noch aus. 

Größere Anschaffungskosten gab es in 2023 keine. Da 2023 wieder ein „normales Jahr“, wie 

vor den Coronaeinschränkungen war, wurde auch entsprechend mehr gemacht und somit auch 

mehr ausgegeben (Fortbildungen, Ausbildungen, Wettkämpfe usw.), was ja erfreulich und sehr 

positiv zu bewerten ist.  

Die Abteilungskonten stehen weiterhin gut da, so Bernhard Schwan (welcher den Kassenbericht für 

Mechthild Schwan vortrug), der insgesamt einen guten Kassenbestand als Gesamtbestand vorwei-

sen konnte. Die Abteilung sei finanziell gut aufgestellt und es wird begrüßt, Geld für Aus- und 

Weiterbildung, Wettkämpfe und für die Kinder auszugeben.  

Mechthild Schwan bedankte sich für die Unterstützung im Verein, die sie als Schatzmeisterin 

erneut erfahren durfte. 
 

Am Donnerstag, den 25.01.2024 wurde die Kasse durch die Kassenprüferin Andrea Maier auf 
Herz und Nieren geprüft, da Melitta Strumberger an diesem Termin kurzfristig verhindert war.  
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Die Belege & Buchungen wurden abgeglichen und 
es wurde geschaut, ob auch alle Belege und 
Buchungen vorhanden sind. Vorgetragen wurde der 
Kassenprüfbericht von Andrea Maier. Die 
Kassenunterlagen waren dieses Mal sehr 
umfangreich und wurden Punkt für Punkt 
abgearbeitet. Ansonsten konnte von Andrea Maier 
eine ordnungsgemäße und saubere Kassenführung 
bestätigt werden (Buchhaltung vorbildlich!). 
 
Michael Schöchlin bedankte sich bei allen Vorrednern und übergab das Wort an Simon Ferroni, 
welcher die Entlastung der Vorstandschaft übernahm. Die Entlastung wurde offen per 
Handzeichen und einstimmig angenommen. 
 
 

Weiter ging es mit Simon Ferroni, welcher das Amt als Wahlhelfer übernahm. Als erstes stand 
das Amt des Abteilungsleiters zur Wahl, zu welchem Michael Schöchlin von Simon Ferroni, als 
Abteilungsleiter vorgeschlagen wurde. Aus der anwesenden Runde stellte sich niemand weite-
res für das Amt des Präsidenten zur Verfügung.  
 
Michael Schöchlin wurde erneut als Abteilungsleiter der Judoabteilung gewählt. Herr Schöchlin 
bedankte sich für das erneute, entgegengebrachte Vertrauen in seine Person und übernahm 
ab hier die weiteren Wahlen.  
Als nächstes Amt, stand das Amt des Abteilungsleiterstellvertreters zur Wahl. Da Viet Tran für 
das Amt des Abteilungsleiterstellvertreters nicht weiter zur Verfügung stand und sich auch kein 
weiterer Kandidat sich dafür berufen fühlte, blieb das Amt des Stellvertreters unbesetzt. 
 
Bei der Wahl zum Kassenwart, wurde erneut Mechtild Schwan vorgeschlagen, welche einstim-
mig als Kassenwartin gewählt wurde.  
 
Bei der Wahl zweier Kassenprüfer wurden einstimmig Andrea Maier und Patrick Meier als 
Kassenprüfer gewählt.  
 
Vorab wurde bereits in der Vorstandsrunde Katja Ader und Norina Sudholt, erneut als Frauen-
beauftragte gewählt/bestimmt, welche dieses Amt weiterführen werden. 
 

Bei der Wahl als Beisitzer, hat sich Philipp Kaldewey zur Verfügung gestellt, welcher einstim-
mig als neuer Beisitzer im Team gewählt wurde.  
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Die Termine für das Jahr 2024 lagen vor Ort aus und werden noch per E-Mail verschickt, wie 
auch in den WhatsApp-Gruppen verteilt.  
 
Fristgerecht ist bei der Vorstandschaft ein Antrag (07.03.2024) schriftlich eingereicht worden. 
Antrag auf Wahl/Neuwahl von Beisitzern, welcher direkt umgesetzt wurde.  
 
Michael Schöchlin bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen, so wie bei der 
Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit und hofft auf weitere, gemeinsame Jahre. Ein 
besonderes Dankeschön richtete sich auch an das Judo-Küchenteam, die Familie Schinköth, 
für die gute Versorgung das Jahr über. Das neue Jahr wird noch so manche Herausforderung 
mit sich bringen, da das Ausscheiden von Herbert Schinköth und Herbert Strumberger, eine 
große Lücke hinterlassen hat, welche nur schwer zu füllen ist. Zum Schluss durften sich die 
Trainer und fleißigen Helferlein über ein Dankeschön in flüssiger Form erfreuen, welches 
Michael Schöchlin überreichte. 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung war sehr kurzweilig und war um 21:13 Uhr beendet, 
so dass dann zum gemütlichen Teil übergegangen werden konnte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 


